
eines deutschen Friedensstaates, einen wichtigen Faktor für Sicherheit und 
Frieden in Europa darstellt. (Starker Beifall.) An der Seite der UdSSR und 
der anderen sozialistischen Länder hat die DDR einen wichtigen Beitrag ge­
leistet für die positiven Veränderungen zugunsten des Friedens und der Ent­
spannung, die sich während der letzten Jahre in Europa und in der ganzen 
Welt vollzogen.

Liebe Genossen! Wie die anderen kapitalistischen Länder macht Frank­
reich heute eine tiefe und anhaltende Krise durch, die durch die Politik der 
monopolistischen Machthaber noch verschärft wird. Um aus dieser Krise 
herauszukommen, muß die Gesellschaft verändert und unser Land entschlos­
sen auf den Weg des Sozialismus geführt werden. Deshalb hat unser 
XXII. Parteitag unserem Volke einen demokratischen Weg zum Sozialismus 
vorgeschlagen.

Das bedeutet in erster Linie tiefgehende Veränderungen, die die Herrschaft 
der Monopole über das Land brechen. Das bedeutet auch die Eroberung der 
Freiheit und neuer demokratischer Rechte für die Arbeiter. Angesichts des 
wütenden Widerstandes unserer Klassengegner bedeutet das vor allem einen 
beständigen und hartnäckigen Massenkampf der Arbeiterklasse, der Volks­
massen.

Damit wir unsere revolutionären Ziele erreichen, kämpfen wir gegenwärtig 
dafür, die große Mehrheit unseres Volkes um die auf der Grundlage eines 
gemeinsamen Regierungsprogrammes vereinten Linksparteien zu sammeln.

Es wird sich um eine entscheidende Etappe auf dem Weg zum Sozialismus 
handeln. Dieser wird von uns erbaut werden, indem wir uns von den Prin­
zipien des wissenschaftlichen Sozialismus leiten lassen, und er wird offen­
sichtlich durch die besonderen Bedingungen unseres Landes geprägt sein. Es 
wird ein Sozialismus in den Farben Frankreichs sein.

Um die demokratischen Veränderungen und den Aufbau der neuen Gesell­
schaft durchzuführen, um den Sieg des Sozialismus zu ermöglichen, muß 
selbstverständlich die Arbeiterklasse als entscheidende Triebkraft ihre histo­
rische Rolle wahmehmen. Zugleich ist es notwendig, daß unsere Kommu­
nistische Partei noch stärker und noch aktiver ihren führenden Einfluß in die­
ser Bewegung ausübt.

Liebe Genossen! Bei der Ausarbeitung unserer Strategie messen wir der 
Entwicklung des internationalen Kräfteverhältnisses die größte Bedeutung 
bei, denn dadurch wurde der Imperialismus zu einem historischen Rückzug 
gezwungen, dadurch wurde es möglich, eine Wende zugunsten des Friedens, 
der friedlichen Koexistenz, der Unabhängigkeit der Völker, des Sozialismus 
einzuleiten.
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